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Kleines NBZ-Jäger-Album 
IM BLUMENGARTEN. 

eigentum, Hatzfe ld 
Privat-' 

Die Liebe des Menschen für die in 
seiner Obbut und Pflege befindli- ; 
chen Geschöpfe, für seine Tiere und 
Pflanzen, findet im 1nalerischen 
Schaffen des K ünstlers häufig Be­
achtung und erfährt durch die bild­
liche Gestaltung der sich ergeben-

. den .Situation einen sinnvollen Nie­
derschlag. Vor uns steht das Mäd­
chen mit der Gif'sskanne. Voller 
Hingabe widmet es sich seiner Ar­
beit, dem „Blumensprenze". Vor 
dem Hinterhaus, dessen weissge­
tünchte Wandseite auf schmalem 
Haume hervorleuchtet, steht der 
Fliederstrauch ; nahezu ein Drittel 
der Malfläche nimmt er ein, mit 
seinen blütenhellen „Maiblume". 
Ringsherum sind Blumen in den 
Gartenboden eingepflanzt. Hinter 
dem Lattenzaun liegt des Nachbars 
Garten. Unser I3lick reicht bis hin­
über zu den Hofansichten der in der 
anderen Gasse stehenden Häuser. Es 
ist, als hätte der Maler den ganzen 
Raum mit einer echten Garten­
atmosphäre erfüllt. 
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